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Viel Theater für kreative Schüler
Neunkircher Ganztagsgemeinschaftsschule verlängert Kooperationsvertrag mit Theater Überzwerg

Mit reichlich Programm haben
Schüler, Lehrer und Gäste am
Dienstag in der Ganztagsge-
meinschaftsschule die Verlän-
gerung des Kooperationsvertra-
ges mit dem Saarbrücker Thea-
ter Überzwerg gefeiert.

Von 5Z-Rqrdaktionsmitgl ied
Dennis Langenstein

Neunkirchen. I)cr Vcrtrag sichI
vor, dass clie Schülcr rcgclnuil3ig
Itrauptprohen und auch regulä-
re Vorstcllungen dcs 'l'heaters
besuchcn. l)ie,,'lheerterklasse"
der Sctrrule darl'einrnal im Jahr
ihre Leistungen auf der Über-
zwcrg-Bühne pnäsentieren.
Wo.rkshops, Projekttage und
"l'camfortbildungen sind ange-
dacht, ebenso Gespräche rnit
Schar.rspielern. Schulleiter Clc-
rnens Wilhelm erhlärte, dass

jetzt drei Jahre erfblgreicher
Zusammenarbeit intensiviert
werdcn künnen, dcnn nun sit-
zen auch weitere Partner rnit im
Iloot. §o übernimr-nt Landr;rt
§ören Meng die Schirmherr-
schaft fur: tlas Projekt. Die Spar-
kasse unterstützt Xreim lllrans-
port der Jungschauspieler ans
'l"heater in Saanbrücken. ,,i)ie
'l'heaterarbeit ist cin '['cil des
Lcrnens und scit llo,l:lhren lan-
ge il'i:adition an unsercr Schu-
le", erklärte Wilhelm. Auch
Meng unterstrich den Aspekt,
dass das Theaterspiel trildet:
,,Ils lehrt junge Menschcn. ihre
Stärke zu finden und (lrcnzen
zu erkenrxen." Pcrsönlich hütte
er sich ein solches }ingagenrcnt
zu seincr Schr.rlzeit gewünscht.
Ahnlich sah es Robr iiegenbalg,
cler künst.lerische [,eitcr von
Übcrzwerg: ,,.{ch bin sclbst nic

Die Klasse 6b der Ganztagsgerneinschaftsschule zeigte Szenen aus
einern selbst kreierten Theaterstück. i::o"ro: DrNNis r^NGr NSr LrN

gerne in clic §chule gegangcn.
Hs war der llorror. Doch die
Musik und dic ßiklenden Küns-
te sind rnit dem Theater ver-
bunden und clie Kr.rltur kann ei-
ne Schule lebcndig uncl schön
rnachen." Uirterstützt wird das
Projekt auch vorr {iaar-l3il-
dungsministerium",,[Jie kultu-
relle l3ildung hat an Stcllenwcrt
gewonnen, doch ohne llxterne
geht es an vielen Stelien nicht",
so Christine Streichert-Clivot
vom iVlinisterium.

Flin Eintrlick in das Können
der'I'heaterklasse präseiltierte
während der Feierstunde dann
auch die 6b. Sie zeigte zwei Sze-
nen aus dem selbst kreierten
Stück ,,I)ie §ta«lt nebenan",
rvährend trtichard l{elbling zu
Ileginn sorvie Änna-Sophie
Grenz zurn linde für Unterhal-
tung am KJavier sorgten.

§**L*-g*r ?c^{


